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Ohnweﬂ-rr{ak]ernet fiir provisionsfreie Immobilien

Exposé

Wohn- und Geschaftshaus in Nurtingen

2Whg.+5TG-Platze, 7% Rendite -Attraktive Immobilien-
Investition

Objekt-Nr. OM-319849
Wohn- und Geschaftshaus

Verkauf: 550.000 €

Ansprechpartner:
Frau Keller

Heiligkreuzstrafie 30
72622 Nurtingen
Baden-Wiirttemberg
Deutschland

Baujahr 1988 Gesamtflache 208,85 m?2
Etagen 3 Sonstige Flachen 50,00 m?
Wohnfldche 208,85 m? Stellplatze 5
Energietrager Gas Heizung Zentralheizung
Ubernahme sofort Nettomiete Ist 36.000
Zustand gepflegt Anzahl Einheiten 2

Etage 1. OG
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Objektbeschreibung

**Attraktive Kapitalanlage im Zentrum von Nurtingen — Zwei vielseitig nutzbare Wohnungen
mit langfristig vermieteten Tiefgaragenplatzen**

<< Kaufpreis: 550.000 € (VB) >>

Zum Verkauf stehen zwei gepflegte Wohnungen, die aktuell unbefristet an eine Firma als
Handwerkerunterkunft vermietet sind und bieten vielfaltige Nutzungsmoglichkeiten.

Diese Immobilie im Herzen von Niirtingen ist sowohl als Kapitalanlage als auch fiir die
Realisierung individueller Wohn- und Geschaftsideen eine seltene Gelegenheit — ideal far
Investoren und Eigennutzer gleichermafien.

<< Objektdetails: >>

* 1-Zimmer-Apartment: 43,01 m?2 - optimal fiir die separate Vermietung oder als ergianzende
Wohneinheit bei Eigennutzung.

* 6-Zimmer-Wohnung: Grof3zligige 165,84 m?, ideal fir Wohngemeinschaften,
Handwerkerunterkiinfte oder zur Realisierung eigener Geschaftsideen.

Bei Eigennutzung lasst sich diese Einheit in eine grofziigige Familienwohnung oder ein
luxurioses Loft mit offenem Raumkonzept umwandeln.

<< Besondere Vorteile: >>

* Umfassende Flexibilitat bei Nutzung und Gestaltung: Die beiden Wohnungen kénnen ohne
Zustimmung der tbrigen Eigentiimer sowohl wohnwirtschaftlich als auch gewerblich genutzt
werden.

Die grofztigige Flache und flexible Zimmeraufteilung ermoglichen den Umbau zum Biiro, zu
einer Arztpraxis, einer Kanzlei, in eine grofe Familienwohnung oder ein modernes Loft im
Herzen Nurtingens.

* 5 vermietete Tiefgaragenstellplatze: Im Kaufpreis enthalten und aktuell langfristig an
verlassliche Mieter vermietet, bilden diese Stellplidtze einen zuséatzlichen, stabilen Ertrag.

* Zentrale Lage mit optimaler Infrastruktur: Nur wenige Gehminuten zum Bahnhof und zur
Innenstadt, in direkter Nahe zum Landratsamt und zur Arbeitsagentur — eine duflerst gefragte
Lage fiir Bewohner und Gewerbetreibende.

<< Sonstige Hinweise: >>

Die Wohnungen verfiigen tiber keine Kellerrdume. In der Wohnung ist aber genug Platz und
eine Abstellkammer vorhanden.

Fur maximale Flexibilitat kdnnen die Einheiten grundbuchtechnisch aufgeteilt werden, was
eine separate Nutzung oder einen flexiblen Weiterverkauf ermoglicht.

<< Besichtigung und Kontakt: >>

Da die Wohnungen derzeit vermietet sind, sind Besichtigungen nur nach Absprache und mit
entsprechendem Vorlauf méglich.

Am besten lasst sich eine Besichtigung am Vormittag (bis ca. 16 Uhr) organisieren. Sollte es
Ihnen auf keinen Fall méglich sein, lassen Sie es mich bitte tiber die Anfrage wissen.

Ausstattung

Bitte beachten Sie, dass die aktuelle Moéblierung und Ausstattung der Wohnungen dem Mieter
gehort und nicht Teil des Verkaufsangebots ist. Lediglich die Einbaukiichen gehéren fest zur
Wohnung und sind im Kaufpreis inbegriffen.

FugBboden:
Teppichboden, Fliesen, Vinyl / PVC
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Weitere Ausstattung:
Balkon, Fahrstuhl, Duschbad, Barrierefrei

Lage
Die Immobilie liegt in einer auperst gefragten und zentralen Lage von Nurtingen. Diese

attraktive Wohn- und Geschéftslage verbindet urbane Infrastruktur mit bester Anbindung an
wichtige Verkehrswege, Natur und Freizeitmoglichkeiten.

* Zentrale Lage und optimale Infrastruktur: Nur wenige Gehminuten trennen Sie vom
Stadtzentrum Nurtingens, das mit einer Vielzahl an Geschéften, Cafés, Restaurants sowie
kulturellen Einrichtungen wie der Stadthalle K3N lockt. Auch wichtige Einrichtungen wie das
Landratsamt und die Arbeitsagentur sind in direkter Nahe.

* Exzellente Verkehrsanbindung: Die Heiligkreuzstrafie liegt verkehrsgiinstig, mit Anschluss
an die Autobahn A8 in weniger als 10 Minuten. Damit erreichen Sie in kurzer Zeit die
umliegenden Stadte und Wirtschaftsstandorte wie Stuttgart, Esslingen oder Reutlingen.

* Nah am Flughafen Stuttgart und zur Messe Stuttgart: Der internationale Flughafen Stuttgart
und die Messe Stuttgart sind mit dem Auto in etwa 20 Minuten zu erreichen. Diese Nahe
macht die Immobilie besonders attraktiv fiir Vielreisende und Geschéftsleute, die diese Lage
fiir ihre Geschaftsidee nutzen mochten.

* Offentliche Verkehrsmittel und Bahnhof: Den Niirtinger Bahnhof erreichen Sie in ca. 5-10
Gehminuten. Von dort aus bestehen regelméfige Zugverbindungen nach Stuttgart und
Tubingen, was eine unkomplizierte Nutzung des 6ffentlichen Nahverkehrs ermoglicht.

* Bildungs- und Freizeiteinrichtungen: Nirtingen ist bekannt fiir seine hohe Lebensqualitat
und bietet zahlreiche Schulen, Kindergarten und eine Hochschule. Auch Freizeitangebote
kommen nicht zu kurz: Die Schwéabische Alb ist schnell erreichbar und bietet vielfaltige
Moglichkeiten fir Wanderungen und Ausfliige in die Natur.

* Umgebung mit hoher Lebensqualitédt: Die ruhige und gleichzeitig zentrale Lage von
Heiligkreuzstrafie 30 bietet die perfekte Balance aus Stadtleben und Erholung im Grunen.
Nirtingen liegt direkt am Neckar und bietet zahlreiche Rad- und Wanderwege in malerischer
Umgebung sowie Naherholungsgebiete wie den Schénbuch oder die Alb.

Infrastruktur:

Apotheke, Lebensmittel-Discount, Allgemeinmediziner, Kindergarten, Grundschule,
Hauptschule, Realschule, Gymnasium, Gesamtschule, Offentliche Verkehrsmittel
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Energieausweis

Energieausweistyp Verbrauchsausweis
Erstellungsdatum ab 1. Mai 2014
Endenergieverbrauch Strom 137,00 KkWh/(m?2a)
Endenergieverbrauch Warme 137,00 KkWh/(mz?2a)
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Schlafzimmer

Gemeinschaftsbereich
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Kuchenbereich mit Einbauktiche
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Schlafzimmer

Schlafzimmer
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Gemeinschaftsbad

3 Duschen in der grofien Whg.
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Einbaukiiche in der kleinen Whg
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Dusche+WC in der kleinen Whg,
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Galerie

Kleine Whg.

5 TG-Stellplatze i.d. Aldi-TG
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Exposé - Grundrisse

Ausdruck aus dem Geoportal Baden-Wiirttembe
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Grundrisse
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Grundrisse

13¢dd
Energieausweis fiir Wohngebsude 'hle

gemak den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1 18.11.2013

BW-2019-002672250
Registriernummer 2
01.05.2029 VE 187 1346309
Galtig bis Objektnummer ista Energieausweis-Nummer

Mehrfamilienhaus - freistehend

Gebéudevtypiﬁii SRS

Heiligkreuzstr. 22-30 / Europastr. 29 ; 72622 Nurtingen
Adresse
Heiligkreuzstr. 30
Cebaudeteil

1988 T Gebéudefoto
Baujahr Gebaude (freiwillig)
2015

Baujahr Warmeerzeuger ¥ %

29 .
Anzahl Wohnungen
1.468,22 m? = nach §19 EnEV aus der Wohnfliche ermittelt

Gebaudenutzfliche (An)
H-Gas/Schweres Erdgas
Wesentliche Energietrager fir Heizung und Warmwasser ®

keine keine

Art der erneuerbaren Energien Verwendung der erneuerbaren Energien

Art der Luftung/Kiinlung | Fensterltftung || Liiftungsanlage mit Warmeriickgewinnung [ Anlage zur
Schachtliftung | Liftungsanlage chne Warmerlickgewinnung Kuhlung

Anlass der Ausstellung des Energieausweises
|| Neubau #| Vermietung/Verkauf || Modernisierung (Anderung/Erweiterung) | Sonstiges (frelwillig)

Hinweise zu den Angaben uber die energetische Qualitat des Gebaudes

Die energetische Qualitat eines Gebaudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von standardisierten
Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsfliche dient die energetische
Gebdudenutzfliche nach der EnEV, die sich In der Regel von den allgemeinen Wohnflichenangaben unterscheidet, Die
angegebenen Vergleichswerte sollen uberschlagige Vergleiche ermoglichen (Erlduterungen siehe Seite 5).  Teil des
Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

| | Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energiebedarfsausweis). Die
Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt, Zusitzliche Informationen zum Verbrauch sind freiwillig,

=] Der Energleauswels wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energleverbrauchs erstellt (Energleverbrauchsauswals).
Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestelit.

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch |] Eigentimer [] Aussteller

__| bem Energieausweis sind zusitzliche Informationen zur energetischen Qualitit beigefigt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte Wohngebaude
ader den oben bezeichneten Gebaudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafiir gedacht, einen uberschlagigen Vergleich von
Gebduden zu ermdéglichen,

Aussteller

ista Deutschland GmbH

Ronny Thieme /&7

Walter-Kshn-Strafe 4d i

04356 Leipzig 02.05.2019 e
1) Datum derange ds Enky, b | deten Anderungsverosdnung zur EnEv 3) Mehrfachangaben moglich

I3
2) Bel nich rechizeitiger Zuteilung der Registriernummer (§ 17 Absatz 4 Satz 4 und EnEV) (st das Datum der 4) bel Warmenetzen Baujahr der
Antragstellung einzutragen; die Registriernummer ist nach deren Eingang nachtaiglich einzusetzen. Ubargabestation

Datum, Unterschirift des Aussteliers
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Exposé - Grundrisse

Energieausweis firr Wohngebaude

1
0d

gemak den §5 16 I7. der Energleeinsparvarordnung (EntV) vom 18712013

Berechneter Energiebedarf des Gebaudes

BW-2019-002672250

Registiemurrimer ?

y Energiebedarf 7 :

£O, -Emissionen kg/(me-a)

Endenergiebedarf dieses Gebaudes
kWh/(m?a)

.

ergieausweis.

—
4 Primidrenergieverbrauch dieses Geb#udes
kWh/(m?*-a)
'El Anforderungen gems @ EnEy * Eiir Energiehedarfsherechnungen verwendetes Verfahren
=
.§ Primirensrgiebedarf
& lst-Wert kWhs(m#a) Anforderungswert kWhtm®a) || Verfahiren nach DIN V4108-5 und DIN V470110
§ Engrgetische Qualitit der Gebiudshlle H.* | Verfzhren nach DIN V18593
a lst-Werl WHmK)  Anforderungswerl W/imda) | Regelung nach § 3 Absatz S EnkY
L5

Sommerlicher Warmeschuiz (bei Neubau) |

Endenergiebedarf dieses Gebaudes

(Pflichtangake in Immobllienanzeigen)

Angaben zum EEWarmeg®

Nutzung ereuerbarer Energien zur Deckung des
Wairme- und Kéltebedarfs auf Grund des Erneuerbare-
Energien-Wirmegesetzes (EEWirmeG)

Art: %

Deckungsanteil:

e Relevanz fiir den verbrauch

S~
& Ersatzmafinahmen®
Die Anforderungen des EEWarmeG werden durch die
Ersatzmafnahme nach § 7 Absatz 1 Nummer 2
Py EEWarmeG erfilit.
a2 | Dle nach § 7 Absatz 1 Nummer 2 SEWirmes
& verschérften Anforderungswerte der EnEY sind
| i e
& | eingehalten
-S’_ | |_| DieinVerbindung mit § 8 EEWarmeG um %
(=) ‘ verscharften Anforderungswerte der EngV sind
= elngehalten,
z
3 Verschirfter Antorderunpswert
Primarenerglebedarf:

Verscharfler Anforderungswert
flr die energetische Qualitit der
Gebiudehiille H. " W/ (miK)

m— 1)l Fokniotes Taul Setlis 1 des Erep s ies

www.ohne-makler.net/expose/319849

cingehalten

kWh/(m?a) |

2h b Fusnotis 2l Seibe Tdes Dierglednaspelses
I ) bed Meban sewic bal Modeenislaming m Fall des § 16 Absatz 15ale 3 Infy
- BY e ) Mok (bl des Argenanng von  FARaE T snmen 2 FEWainieG

[ | Vereinfachungen nach § 9 Absatz 2 Enkv

kWh/(m2-a)

Vergleichswerte Endenergiebedarf

Erlduterungen zum Berechnungsverfahren

| | Die  Energleeinspatvercrdnung  [dsst  flr  die  Berechnung  des
Energiebedarfs unterschiedliche Verfahren zu, die im Einzelfall zu
unterschiedlichen Ergebnissen flhren kdnnen. Insbesondere wegen
standardisterter Randbedingungen erlsuben die angegebenen Werte
keine Rilckschitisse auf den tatsdchlichen Energieverbrauch. Die
ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala sind spezifische Werte nach
der EnEV pro Quadratmeter Gebdudenutzfiiche (A), die 1m
‘ Allgemeinen proBer (st als die Wohnfliche des Gebaudes,

A) bt e Argtaln
5)nnr bl Noubau

JYERCL Fintarmtbonbuss, M1 Mebifarmtieonines
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Grundrisse

N == ‘
Energieausweis fiir Wohngebsude Std

gemak den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom '18.11.2013

Erfasster Energieverbrauch des Gebdudes _BW-2019-002672250

Registriernummer 2

Energieverbrauch

Endenergieverbrauch dieses Gebdudes

137 kWh/(m?-a)
g
178 200 225 > 250
Primédrenergieverbrauch dieses Gebdudes
151 kWh/(m?-a)
Endenergieverbrauch dieses Gebiudes 137 «whim2a)

[Pflichtangate fiir Immobiliznanzeigen)

Verbrauchserfassung — Heizung und Warmwasser

Primar- g Anteil :
Zeitraum Energietriger ¥ energie- E"E"S‘[‘i‘x;ﬁm”d" Watrrasien Ante[lll({-:’ﬂ]?.ung 'g::;r ‘
faktor [kwh]

| von | bis
01.01.15 | 31.12.17 |H-Gas/Schweres Erdgas| 1,10 603.230 91.521 511.700 | 1,11

Die maodellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich
auf Geb3ude, in denen die Wirme fiir Helzung und
Warmwasser durch Heizkessel im Gebdude bereitgestellt
wird.

5oll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwérme
beheizten Gebaudes verglichen werden, ist zu beachten,
dass hier normalerweise ein um 15 bis 30% geringerer
Energieverbrauch als bei vergleichbaren Geb3uden mit
Kesselheizung zu erwarten Ist,

Erlauterungen zum Verfahren

Das Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch die Energiseinsparverordnung vorgegeben. Die Werte der Skala sind
spezifische Werte pro Quadratmeter Gebaudenutzfliche (Ay) nach der Energieeinsparverardnung,, die im Allgemeinen grofer ist als
die Wohnfliche des Gebdudes, Der tatsdchliche Energleverbrauch einer Wohrung oder eines Gebaudes weicht insbesondere wegen
des Witterungseinflusses und sich indernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Enargieverbrauch ab.

2144193/E 000377/P.001500022/003634

1) siehe Fufnote 1 auf Seite 1des Energleausweises 2} siche FuBnole 2 aul Seite 1des Energleauswelsas
3) pegeb: Ils auch Leer hlage, War >r- nder Kuhiy hale in kWh  4) EFH: Einfamilienh MFH: Mehr b

@
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Grundrisse

SLd
Energieausweis fir Wohngebsude ple

gemaR den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom " 18.11.2013

BW-2019-002672250
Empfehlungen des Ausstellers Registriernummer ¥
nfe oa 0 O O od e
MaBnahmen zur kostengunstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind x| maglich ] nicht maglich
Empfohlene ModernisierungsmaRnahmen ]
‘ empfohlen (freiwillige Angaben)
Nr, Bau- oder MaBnahmenbeschreibung in in als geschitzte | geschitzte
Anlagenteile einzelnen Schritten Zusammenhang = Einzel- | Amortisa- Kosten pro
mit gréBerer mak- tionszeit eingesparte
Modernisierung | nahme Kilowatt-
stunde
Endenergie
1 | Dach Prilfen Sie die DEmmung Ihres Daches x| 1
Prifen Sie die Dédmmung der obersten I
2 | Oberste Geschossdecke | goocposcdeda X il -
3. | Autenwand = ‘ ‘Prilfan Sia die D&mmung Ihrar ] j B
Par Prlifon Sie die energelische Qualitat Ihrer —
4 | Fenster Fenster [x] L =
5 Kellerdecke / unterer Priifen Sie die Diimmung des unteren
Gebdudeabschluss  Gebiudeabschiusses [x] .
o] i
O O i
- O O
O O
O O | -
| | weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt
Hinweis: Modernisierungsempfehlungen fur das Gebaude dienen lediglich der Information.
Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz fur eine Energieberatung.

Genatlere Angaben zu den Empfehlungen sind i=
erhiltlich bel / unter: Keine weiteren Angaben méglich.

Erganzende Erlauterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)

214419E.000377/P 001 6200221003635

1) slehe FuBnote 1auf Selte 1des Energleauswelses 2} slehe Funote 2 aul Seile 1des Energieausweises
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Grundrisse

Energieausweis firr wohngebsude

gemaB den §§ 16 f. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 7 18.11.2013

Erlauterungen

Angabe Gebdudeteil - Seite 1

Bei Wohngebauden, die zu ainem nicht unerheblichen Anteil zu
anderen als Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung
des Energleauswelses geamiR dem Muster nach Anlage 6 auf
den Gebaudeteil zu beschrinken, der getrennt als Wohngebsu-
de zu behandeln (st (slehe Im Efnzelnen § 22 EnEV). Dies wird im
Energleausweis durch die Angabe ,Gebaudeteil deutlich ge-
macht.

Erneuerbare Energien — Seite 1

Hier wird darbber informiert, woflr und in welcher Art erneu-
erbare Energien genutzt werden. Bel Neubauten enthilt Seite 2
(Angaben zum EEWirmeG) dazu weitere Angaben.

Energiebedarf — Seite 2

Der Energlebedarf wird hier durch den lahres-Primirenergle-
bedarf und den Endenerglebedarf dargestellt. Dlese Angaben
werden rechnerisch ermittelt. Die angegebenan Werte werden
auf der Grund|age der Bauunterlagen bzw. gebiudebezogener
Daten und unter Annahme von standardisierten Randbeding-
ungen (z.B. standardisierte Klimadaten, definisrtes Nutzerver-
halten, standardisierte Innentemperatur und innere Wirmege-
winne usw.) berechnet. 50 ldsst sich die energetische Qualitat
des Gebdudes unabhangig vom Nutzerverhalten und von der
Wetterlage beurteilen. Insesondere wegen der standardisierten
Randbedingungen erlauben die angegebenen Werte keine
RiickschlUsse auf den tatsichlichen Energieverbrauch.

Primédrenergiebedarf - Seite 2

Der Primarenergiebedarf bildet die Energieeffizienz des Gebdu-
des ab. Er berlicksichtigt neben der Endenergie auch die soge-
nannte ,Verkette” (Erkundung, Gewinnung, Verteilung, Um-
wandlung) der jeweils eingesetzten Energietrager (z.8. Helzdl,
Gas, Strom, erneuerbare Energien etc). Ein klelner Wert slg-
nalisiert einen geringen Bedarl und damit eina hohe Energie-
effizienz sowle eine die Ressourcen und die Umwelt schonende
Energienutzung. Zusitzlich kdnnen die mit dem Energlebedarf
verbundenen CO2-Emissionen des Gebiudes freiwillig angege-
ben werden,

Energetische Oualitit der Geb&udehiille - Seite 2

| Angegeben ist der spezifische, auf die wirmeiibertragende
Umfassungsflache bezogene Transmissionswirmeverlust (For-
melzeichen In der EnEY. HT'). Er beschreibt die durchschnitt-
liche energetische Qualitdt aller warmelibertragenden Um-
fassungsflachen (AuBenwinde, Decken, Fenster etc) aines Ge-
biudes. Ein kleiner Wert signalisiert zinen guten baulichen
~Warmeschutz. Aulterdem stellt dia EnfV-Anforderungen an
den sommerlichen Warmeschutz (Schutz vor Dberhitzung) ei-
nes Gebiudes.

Endenergiebedarf - Seite 2

Der Endenergiebedarf gibt die nach technischen Regeln be-
rechnete, jahrlich benctigte Energiemenge fiir Heizung, Lif-
tung und Warmwasseraufbereitung an. Er wird unter Stan-
dardklima- und Standardnutzungshedingungen errechnet und
ist ein Indikator fir die Energieeffizienz eines Gebiudes und
seiner Anlagentechnik. Der Endenergiebedarf ist die Energie-
menge, die dem Gebaude unter Annahme von standardisierten
Bedingungen und unter Berlicksichtigung der Energieverluste
zugefihrt werden muss, damit dle standardisierte Innentem-
peratur, der Warmwasserbedarf und die notwendige Liiftung
sichergestellt werden konnen. Ein kleiner Wert signalisiert ei-
nen geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz.

Angaben zum EEWirmeG ~ Seite 2

Nach dem EEWarmeG miussen Neubauten in bestimmtem
Umfang erneuerbare Energlen zur Deckung das Warme- und
Kaltebedarfs nutzen, In dem Feld ,Angaben zum EEW&rmeG"”
sind die Art der eingesetzten emeuerbaren Energien und der
prozentuale Anteil der Fflichterfiillung abzulesen. Das Feld
JErsatzmafinahmen” wird ausgefiillt, wenn die Anforderungen
des EEWErmeG teilweise cder vollstindig durch MaRnzhmen
eur Einsparung von Energle erflillt werden. Die Angaben dienen
gegeniber der zustindigen Behérde als Nachweis des
Umfangs der Pilichterfillung durch die FrsatzmaBnahme und
der Elnhaltung der fiir das Cebdude geltenden verschirften
Anforderungswerte der EnEV,

Endenergieverbrauch —Seite 3

Der Endenergieverbrauch wird fiir das Gebiude auf der Basis
der Abrechnungen von Heiz- und Warmwasserkosten nach der
Heizkostenverordnung oder auf Grund anderer geeigneter Ver-
brauchsdaten ermittelt. Dabei werden die Energieverbrauchs-
daten des gesamten Gebdudes und nicht der einzelnen Wohn-
einhelten zugrunde pelegt. Der erfasste Energieverbrauch flr
die Heizung wird anhand der konkreten értlichen Wetterdaten
und mithilfe von Klimafaktoren auf elnen deutschlandweiten
Mittelwert umgerechnet, So flhrt beispielsweise ein hoher Ver-
brauch in einem einzelnen harten Winter nicht zu einer
schlechteren Beurteilung des Gebdudes. Der Endenergiever-
brauch gibt Hinweise auf die energetische Oualitit des Gebiu-
des und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert signalisiert ei-
nen geringen Verbrauch. Ein RTckschluss auf den klnftig zu er-
wartenden Verbrauch Ist |edoch nicht méglich; insbescndere
kdnnen die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheiten stark
differieren, weil sie von der Lage der Wohneinheiten im Gebiu-
de, von der jeweiligen Nutzung und dem individuellen Verhal-
ten der Bewohner abhingen.

Im Fall lingerer Learstinde wird hierfilr eirt pauschaler Zu-
schlag rechnerisch bestimmt und In die Verbrauchserfassung
einbezogen, Im Interesse der Vergleichbarkeit wird bei dezen-
tralen, in der Regel elektrisch betriebenen Warmwasseran-
lagen der typische Verbrauch Gber eine Pauschale ber{icksich-
tigt: Gleiches gilt fiir den Verbrauch von eventuell vorhandenen
Anlagen zur Raumkiihlung. Ob und inwiewelt die genannten
Pauschalen in die Erfassung eingegangen sind, ist der Tabelle
NVerbrauchserfassung” zu entnehmen.

Primérenergieverbrauch - Seite 3

Der Primarenergieverbrauch geht aus dem flir das Geb3ude
Insgesamt ermittelten Endenergieverbrauch hervor, Wie der
Primédrenergiebedarf wird er mithilfe von Umrechnungsfak-
~toren ermittelt, die die Vorkette der jewells elngesetzten Ener- |
gletrdger berdicksichtigen.

Pflichtangaben fiir Immobilienanzeigen — Seite 2 und 3

Nach der EnEV bestent die Pflicht, in Immobilienanzeigen die in
§16a Absatz 1 genannten Angaben zu machen. Die dafiir er-
forderlichen Angaben sind dem Energieausweis zu entnehmen,
je nach Ausweisart der Seite 2 oder 3,

Vergleichswerte - Seite 2 und 3

Die Vergleichswerte auf Endenerglesbene sind modellhaft er-
mittelte Werte und sollen lediglich Anhaltspunkte fir grobe
Vergleiche der Werte dieses Gebiudes mit den Vergleichswer-
ten anderer Gebaude sein. Es sind Berelche angegeben, innar-
halb derer ungefhr die Werte flir die einzeinen Vergleichs-
kategorien liagen,

1) siehe Fufinote 1auf Selte 1des Energieatsweises

www.ohne-makler.net/expose/319849

Seite 17/17




	Exposé
	Wohn- und Geschäftshaus in Nürtingen
	2Whg.+5TG-Plätze, 7% Rendite -Attraktive Immobilien-Investition
	Objekt-Nr. OM-319849
	Wohn- und Geschäftshaus
	550.000 €



	Exposé - Beschreibung
	Objektbeschreibung
	Ausstattung
	Fußboden:
	Weitere Ausstattung:

	Lage
	Infrastruktur:


	Exposé - Energieausweis
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse

